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MERKBLATT für BauwerberInnen 
Nachstehend gibt die Gemeinde Aspangberg-St. Peter einen Überblick über die 

Kosten, die bei Errichtung von Neu- oder Zubauten zusätzlich zu den Baukosten usw. 

anfallen. Dieses Merkblatt dient lediglich als Information und soll einen Überblick 

geben, es erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.  

 

AUFSCHLIESSUNGSABGABE im Bauland (einmalige Abgabe) 
Die Aufschließungsabgabe fällt mit der Erklärung des Grundstückes zum Bauplatz 
bzw. mit der Erteilung der Baubewilligung zur Errichtung eines Gebäudes an.  

Die Abgabe berechnet sich wie folgt:  

Die Berechnungslänge ist die Quadratwurzel aus der Grundstücksfläche x 
Bauklassenkoeffizient x Einheitssatz  

Der Einheitssatz beträgt derzeit EUR 700,00.  

Als Bauklassenkoeffizient ist generell mindestens 1,25 anzunehmen, sofern das 
Gebäude nicht einer höheren Bauklasse entspricht als die Bauklasse II. 

Beispiel: Grundstücksfläche 800 m², Bauklasse II  

(Die Quadratwurzel von 800=28,2843) x 1,25 x EUR 700,00 = EUR 24.748,74 

 

ERGÄNZUNGSABGABE ZUR AUFSCHLIESSUNGSABGABE im 
Bauland 

Gemäß § 39 der NÖ Bauordnung 2014 hat die Gemeinde den Eigentümern eine 

Ergänzungsabgabe ausfolgenden Anlassfällen vorzuschreiben:  

1. Bei der Änderung der Grenzen von Bauplätzen ist dem Eigentümer für 

jeden der neugeformten Bauplätze eine Ergänzungsabgabe vorzuschreiben, 

wenn das Gesamtausmaß oder die Anzahl der Bauplätze vergrößert wird.  

2. Erfolgt eine Bauplatzerklärung für einen Grundstücksteil, ist eine 

Ergänzungsabgabe vorzuschreiben.  

3. Eine Ergänzungsabgabe ist auch vorzuschreiben, wenn mit Bescheid eine 

Baubewilligung für den Neu- oder Zubau eines Gebäudes – ausgenommen 

Gebäude im Sinn des § 18 Abs. 1a Z1 – oder einer großvolumigen Anlage 

erteilt wird und zuvor anlässlich einer Grundabteilung eine 

Aufschließungsabgabe vorgeschrieben und bei der seinerzeitigen Berechnung 

z.B. ein niedriger oder kein Bauklassenkoeffizient angewendet wurde.  
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Die Ergänzungsabgabe ist aus diesem Anlass auch dann vorzuschreiben, 

wenn bei einem bebauten Bauplatz noch nie ein Aufschließungsbeitrag, 

eine Aufschließungsabgabe oder eine Ergänzungsabgabe vorgeschrieben 

wurde.  

Der Bauklassenkoeffizient für Bauplätze im Baulandbereich beträgt seit 09/2011 

mindestens 1,25. 

 

STANDORTABGABE bei GEB Widmung (Grünland-Erhaltenswerte-
Gebäude) 
Die Standortabgabe ist in Niederösterreich eine einmalig zu entrichtende, 

ausschließliche Gemeindeabgabe.  

Gemäß § 20 Abs. 9 der NÖ Raumordnung 2014, hat die Gemeinde den 

Grundeigentümern ausfolgenden Anlassfällen eine Standortabgabe vorzuschreiben:  

1. Wiedererrichtung eines erhaltenswerten Gebäudes oder Gebäudeteils 

2. Erteilung einer Baubewilligung für die Erweiterung eines Wohngebäudes, 

wenn damit die Bruttogeschoßfläche insgesamt 170 m² übersteigt. 

3. Änderung eines bisher betrieblich genutzten Gebäudes 

 

Die zur Errichtung jener Straßen geleisteten Interessentenbeiträge (Öffentliches Gut), 

welche unter anderem der Erschließung dieses Gebäude dienen, sind auf die 

Standortabgabe anzurechnen.  

 
Hinsichtlich der Berechnungsformel darf auf § 20 Abs. 9 der NÖ Raumordnung 2014 
verwiesen werden. 
 

VERWALTUNGSABGABEN, SACHVERSTÄNDIGENGEBÜHR 
 

Für die Erteilung der baubehördlichen Bewilligung sind die Kosten je nach Größe und 

Anzahl des Bauvorhabens verschieden, derzeit sind gemäß der NÖ Gemeinde-

Verwaltungsabgabenordnung für die 

Errichtung von Neu- und Zubauten       € 0,60/m² 

(Außenmauer) für die Gesamtbruttofläche 

mindestens aber          € 116,00,  

zur Vorschreibung zu bringen.  

 

Die Sachverständigengebühren werden nach tatsächlichem Zeitaufwand verrechnet. 

Der jetzige Stundensatz für 2026 beträgt € 124,26 
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BUNDESGEBÜHREN 
 

Das Bauansuchen unterliegt je nach Bauvorhaben 

einer Bundesgebühr von        € 21,00 

 

Planunterlagen (dreifach vorzulegen) 

Bis zu einer Größe von A3 unterliegt  

einer Bundesgebühr von         €   6,00 

 

Über das Format A3 unterliegen die Planunterlagen  

einer Bundesgebühr von         € 12,00 

 

Projektunterlagen 

(technische Beschreibung, Berechnungen etc.) 

Sind ebenfalls dreifach vorzulegen und unterliegen  

einer Bundesgebühr von        €   6,00 

 

EINMALIGE ABGABEN FÜR WASSER UND KANAL 

EINBAU EINES WASSERZÄHLERS  
Ein Wasserzähler ist von der Gemeinde auf Kosten des Liegenschaftseigentümers 
einzubauen. Der Liegenschaftseigentümer hat die hierzu erforderlichen Arbeiten zu 
dulden und die zum Schutz des Wasserzählers erforderlichen Einrichtungen auf 
seine Kosten instand zu halten.  
Die Kosten für den Zählereinbau betragen derzeit EUR 25,00. 
 

WASSERANSCHLUSSABGABE (Gemeindewasserleitung) 
Die Wasseranschlussabgabe ist für den Anschluss an die Gemeindewasserleitung zu 
entrichten.  
Die Abgabe berechnet sich nach der folgenden Formel:  
Berechnungsfläche x Einheitssatz= Wasseranschlussabgabe (zuzüglich 10% USt)  
 
Der Einheitssatz beträgt derzeit EUR 6,88 / m².  
 

INFORMATIONEN ZUR BEBAUTEN FLÄCHE:  
Bei der Wasseranschlussabgabe sind sämtliche bebauten Flächen zu berücksichtigen! 
Als bebaute Fläche gilt die lotrechte Projektion des äußeren Umrisses (Außenmauer) 
einer über das Gelände ragenden Baulichkeit. Dies gilt auch dann, wenn die 
angeschlossene Liegenschaft nicht zur Gänze gleich hoch verbaut ist. Zusätzlich ist 
die unbebaute Fläche nur bis zu einem Ausmaß von höchstens 500 m² zu 
berücksichtigen.  
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Beispiel für Wasseranschlussabgabe:  

Beispiel 1:  

Wohnhaus mit einer bebauten Fläche von 130 m² mit 3 angeschlossenen Geschoßen 
(KG, EG, OG).  
Garage mit einer bebauten Fläche von 25 m² (ist ein eigenständiges Gebäude ohne 
Verbindungstüre zum Wohnhaus).  
Grundstücksfläche 800 m² (= unbebaute Fläche 670 m², daher Berücksichtigung von 
maximal 500 m² unbebauter Fläche)  
 
130 m² / 2 x (3 + 1)  =   260,00 m²  
+ 25 m² / 2 x 2   =    25,00 m²  
+ 15% unbebaute Fläche =     75,00 m²  
 
Berechnungsfläche   =  360,00 m² x  EUR 6,88 =  EUR 2.476,80  

+ 10 % USt  EUR     247,68 
 

Wasseranschlussabgabe = EUR 2.724,48 
 
 

Beispiel 2:  

Wohnhaus mit einer bebauten Fläche von 130 m² mit 3 angeschlossenen Geschoßen 
(KG, EG, OG).  
Garage mit einer bebauten Fläche von 25 m² (angebaut an das Wohnhaus mit einer 
Verbindungstüre).  
Grundstücksfläche 800 m² (= unbebaute Fläche 670 m², daher Berücksichtigung von 
maximal 500 m² unbebauter Fläche)  
 
155 m² / 2 x (3 + 1)   =  310,00 m²  
+ 15% unbebaute Fläche  =     75,00 m²  
 
Berechnungsfläche   =  385,00 m²  x  EUR 6,88 =  EUR  2.648,80  

+ 10 % USt = EUR     264,88  
 

Wasseranschlussabgabe =  EUR 2.913,68  
 

KANALEINMÜNDUNGSABGABE 
Für den möglichen Anschluss an die öffentliche Kanalanlage ist eine einmalige 
Kanaleinmündungsabgabe zu entrichten. Ist ein Kanal vorhanden, ist der Anschluss 
verpflichtend.  
Die Abgabe berechnet sich nach der folgenden Formel:  
Berechnungsfläche x Einheitssatz = Kanaleinmündungsabgabe (zuzüglich 10% USt)  
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Die Einheitssätze betragen derzeit: 
Schmutzwasserkanal  EUR 16,00/m²  
Regenwasserkanal   EUR   8,00/m²  
 
Die Berechnung erfolgt wie nachstehend angeführt:  
bebaute Fläche der angeschlossenen Gebäude / 2 x (Anzahl der angeschlossenen 
Geschoße + 1)  
+ 15 % der unbebauten Fläche (höchstens 15 % von 500 m² = max. 75 m²)  
= Berechnungsfläche  
 

INFORMATIONEN ZUR BEBAUTEN FLÄCHE:  
Als bebaute Fläche gilt die lotrechte Projektion des äußeren Umrisses (Außenmauer) 
einer über das Gelände ragenden Baulichkeit. Dies gilt auch dann, wenn die 
angeschlossene Liegenschaft nicht zur Gänze gleich hoch verbaut ist. Zusätzlich ist 
die unbebaute Fläche nur bis zu einem Ausmaß von höchstens 500 m² zu 
berücksichtigen.  
Nicht angeschlossene Gebäude und nicht angeschlossene Gebäudeteile zählen zur 
unbebauten Fläche.  
 
Der Kanalanschluss wird von der Gemeinde nur bis zur Liegenschaftsgrenze 
hergestellt.  
 

Beispiele für Kanaleinmündungsabgabe:  

Beispiel 1:  

Wohnhaus mit einer bebauten Fläche von 130 m² mit 3 angeschlossenen Geschoßen 
(KG, EG, OG).  
Garage mit einer bebauten Fläche von 25 m² (ist ein eigenständiges Gebäude ohne 
Schmutzwasseranschluss).  
Grundstücksfläche 800 m² (= unbebaute Fläche 670 m², daher Berücksichtigung von 
maximal 500 m² unbebaute Fläche).  
 

Kanaleinmündungsabgabe für Schmutzwasserkanal:  

 
130 m² / 2 x (3 + 1)   = 260,00 m²  
+ 15% unbebaute Fläche  =     75,00 m²  
 
Berechnungsfläche   =  335,00 m²  x  EUR 16,00 =  EUR   5.360,00  

+ 10 % USt = EUR     536,00  
Kanaleinmündungsabgabe =   EUR  5.896,00  
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Kanaleinmündungsabgabe für Regenwasserkanal:  

 
130 m² / 2 x (0 + 1)   =  65,00 m²  
+ 25 m² / 2 x (0 + 1)   =  12,50 m²  
+ 15% unbebaute Fläche  =  75,00 m²  
 
Berechnungsfläche   =  152,50 m²  x  EUR 8,00 = EUR   1.220,00  

+ 10 % USt =EUR      122,00  
 

Kanaleinmündungsabgabe EUR   1.342,00 
für Regenwasserkanal 

 
WICHTIG: Veränderungen, die an angeschlossenen Liegenschaften vorgenommen 
werden und die eine Änderung der Berechnungsgrundlagen nach sich ziehen, sind 
binnen zwei Wochen nach ihrer Vollendung bzw. nach dem Bekanntwerden derselben 
vom Abgabenschuldner der Gemeinde Aspangberg-St. Peter (Abgabenbehörde) 
schriftlich anzuzeigen (Veränderungsanzeige).  
 
HINWEIS: Auch bei Zu- und Umbauarbeiten und Dachgeschoßausbauten können 
diverse Ergänzungsabgaben für Wasser und Kanal anfallen. 
 

LAUFENDE KOSTEN 

WASSERBEZUGSGEBÜHR  
Die Wasserbezugsgebühr wird nach dem Wasserverbrauch berechnet.  
Der Einheitssatz beträgt derzeit EUR 1,86 / m³ zuzüglich 10% USt.  

WASSERBEREITSTELLUNGSGEBÜHR  
Die Wasserbereitstellungsgebühr für einen 3 m³ Zähler beträgt derzeit EUR 190,91 / 
Jahr zuzüglich 10% USt.  

KANALBENÜTZUNGSGEBÜHR  
Für die Möglichkeit der Benützung der öffentlichen Kanalanlage ist eine jährliche 
Kanalbenützungsgebühr zu entrichten.   
Die Kanalbenützungsgebühr berechnet sich nach der folgenden Formel:  
Berechnungsfläche x Einheitssatz = Kanalbenützungsgebühr (zuzüglich 10% USt)  
 
Die Einheitssätze betragen derzeit:  
Schmutzwasserkanal EUR 3,00  
Schmutzwasserkanal + Regenwasserkanal EUR 3,30 
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Häufige Fragen: 

Welche Widmung hat das Grundstück? 

In den Flächenwidmungsplan kann zu den Parteienverkehrszeiten Einschau 
genommen werden.  
 

Ist das Grundstück bereits Bauplatz? 

Nur wenn es bereits dazu erklärt wurde.  
Für ein Grundstück im Bauland ist eine Bauplatzerklärung nur auf Antrag des 
Eigentümers möglich, dies ist Anlass für die Vorschreibung einer 
Aufschließungsabgabe (§38 NÖBO 2014). 
 

Liegen bereits lagerichtige Grundstücksgrenzen vor? 

Nur durch die Eintragung im Grenzkataster sind rechtlich gesicherte Grenzen 
gegeben.  
 

Ist eine Grundstücksteilung bzw. -vereinigung möglich? 

Alle Änderungen von Grundstücksgrenzen im Bauland sind vom Eigentümer vor 
ihrer Durchführung im Grundbuch der Baubehörde anzuzeigen.  
Diese Änderung ist Anlass für die Vorschreibung einer Aufschließungsabgabe (§38 
NÖBO 2014) bzw. Ergänzungsabgabe (§39 NÖBO 2014). 
 
 
 
 

Es empfiehlt sich, vor der Planung eines Neu-, Um- oder Zubaus mit der 
Baubehörde Kontakt aufzunehmen bzw. den Bausprechtag (1x im Monat) zu 
nutzen.  
 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Gemeinde Aspangberg-St. Peter gerne zur 
Verfügung. 02642/ 5 2352. E-Mail: gemeinde@aspangberg-st-peter.gv.at   
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